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Herren Bezirksliga

TTV Gamshurst : TTC Rauental II 
Dienstag, 07.02.2023, 19:30 Uhr

Andreas macht den Sack zu

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 30:26 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TTC Rauental II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga gegen den
TTV Gamshurst. 180 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Arnor Andreas den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Eine starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit
Immler und Andreas, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Jörger / Baumann kamen mit der Spielweise von Metz / Andreas am
Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem
3:1-Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Clemense / Pach war für Walter / Strack am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht einen Satzgewinn überließen
Schindler / Lubitz ihren Gegnern Schnepf / Immler beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holten
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Sascha Jörger seinem
Gegner Jürgen Metz beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Carlo Clemense
zunächst nicht gut aus, so gewann Steffen Baumann im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Auf Messers Schneide stand das im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Spiel
zwischen Mathias Walter und Jonas Schnepf, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Simon Schindler bekam im Anschluss seinen gleichstarken Gegner Yannick Pach beim
klaren 7:11, 4:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. 2:3 endete das Einzel
zwischen Julia Lubitz und Arnor Andreas aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Sarah Strack hatte
derweil gegen Alexander Immler bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTV Gamshurst und des TTC Rauental II. Unglücklich war
Sascha Jörger in der Begegnung gegen Carlo Clemense, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Auf dem falschen Fuß
erwischte Steffen Baumann seinen Gegner Jürgen Metz beim überzeugenden Gewinn ohne
Satzverlust. Mit 3:1 hatte Mathias Walter im Doppel gegen Yannick Pach die Nase vorn. Mittlerweile
stand es damit 6:6. Simon Schindler verlor derweil sein Match gegen Jonas Schnepf unterm Strich
eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Fünf Sätze beharkten sich Julia Lubitz und
Alexander Immler, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab,
denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Ohne
Satzgewinn für Sarah Strack verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Arnor Andreas. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.02.2023 (17:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Gamshurst am 11.02.2023 gegen den TTV
Kappelrodeck um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.02.2023 gegen den TV Bühl
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Gamshurst

Doppel: Jörger / Baumann 1:0, Walter / Strack 0:1, Schindler / Lubitz 1:0 
Einzel: S. Jörger 1:1, S. Baumann 2:0, M. Walter 1:1, S. Schindler 0:2, J. Lubitz 0:2, S. Strack 0:2 

 TTC Rauental II
Doppel: Clemense / Pach 1:0, Metz / Andreas 0:1, Schnepf / Immler 0:1 
Einzel: C. Clemense 1:1, J. Metz 0:2, Y. Pach 1:1, J. Schnepf 2:0, A. Immler 2:0, A. Andreas 2:0


